
Traum

Ich bin deine Traumwelt....

Wir rennen zusammen übers Feld.

Ich liebe es dabei deine Hand zuführen,

und deinen klaren Atem zu spüren.

Deine Nähe zu genießen

und zuzusehen, wie neben uns die Bäche fließen.

Bei dir fühle ich mich gut

In meinen Träumen machst du mir Mut.

Wenn deine Hand durch meine verwindeten Haare streift....

Und die andere nach meiner greift,

.....will ich dich verlassen nimmer,

.....dafür lieben für immer.

Leider bist du nur Nachts bei mir,

ich würde gerne viel länger Zeit verbringen mit dir.
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